
Gute Nachricht für alle Kir-
chenkirnbeger, die schnell im
Internet surfen wollen: Die
Telekom hat im Ort das
Tempo erhöht.

Kirchenkirnberg. Rund 350
Haushalte können von dem Aus-
bau profitieren. Das neue Netz
von bis zu 50 Megabit pro Se-
kunde (MBit/s) sei so leistungs-
stark, dass Telefonieren, Surfen
und Fernsehen gleichzeitig mög-
lich sind. Die Breitbandtechnolo-
gie VDSL (Very High Speed Digi-
tal Subscriber Line) nutzt für die
Übertragung von Daten eine
Kombination aus Kupfer- und
Glasfaserleitungen. VDSL unter-
scheidet sich von DSL durch
deutlich höhere Übertragungs-
Geschwindigkeiten. Mit VDSL
wird derzeit eine Übertragungs-
rate von bis zu 50 MBit/s beim

Herunterladen erreicht. Ein DSL-
Anschluss schafft bis zu 16 MBit/s.
Je näher die Glasfaserleitung an die
Kundenanschlüsse heranreicht,
desto höher ist das Tempo. Deshalb
verlegt die Telekom jetzt Glasfaser
bis in Multifunktionsgehäuse
(MFG), die großen grauen Kästen
am Straßenrand, eine Art Mini-Ver-
mittlungsstelle. Im MFG wird das
Lichtsignal in ein elektronisches Sig-
nal gewandelt und über das beste-
hende Kupferkabel zum Anschluss
des Kunden übertragen. Fur das ein-
fache Surfen, das Lesen von E-Mails
und Herunterladen von Musiktiteln
reichen DSL-Geschwindigkeiten.

Mit VDSL ist mehr möglich: Über
diesen Anschluss kann man gleich-
zeitig telefonieren, surfen und fern-
sehen. Die hohe Datenrate von
VDSL verkürzt die Ladezeiten von
Webseiten und Dokumenten erheb-
lich. Streaming-Angebote laufen ru-
ckelfrei – sagt die Telecom.

Die vergangenen Wochen wa-
ren ganz schön hektisch. Jetzt
steht das Teilnehmerfeld für
den nächsten Jugend-Eurocup
in Gaildorf. Zum ersten Mal
wird ein Verein von einem ande-
ren Kontinent mit dabei sein.

PETER LINDAU

Gaildorf. Aus China fliegt zum 27.
Jugend-Eurocup am 9. und 10. Ja-
nuar in Gaildorf der Profi-Nach-
wuchs von Guangzhou Evergrande
ein. Der Club aus der chinesischen
„Super League“ konnte zwar beim
Sparkassen-Bundesligacup im Som-
mer in Hall nicht gerade überzeu-
gen, doch dieses Mal sind die „Ti-
ger“ nicht mit anderen Turnieren be-
lastet und versprechen ein hochwer-

tiges Aufgebot. Erstklassig sind die
anderen Turnierteilnehmer auf je-
den Fall. Hinter den Kulissen hat Uli
Hoeneß dafür gesorgt, dass die U17
des deutschen Rekordmeisters wie-
der in Gaildorf am Ball sein wird.
Hoeneß arbeitet derzeit als „Assis-

tent der Abteilungsleitung Junior
Team“ im Nachwuchsbereich des
FC Bayern München und hofft als
Ersttäter nach Verbüßen der Hälfte
seiner Haftstrafe wegen Steuerhin-
terziehung, Anfang März 2016 frei-
zukommen. Zu den Verantwortli-
chen des Gaildorfer Turniers pflegt
der Fußball-Boss enge Verbindun-
gen. In Zusammenhang mit dem Ju-

gend-Eurocup 2016 taucht noch ein
prominenter Name auf. Auch wenn
in England Hallenfußball bekannt-
lich keine große Rolle spielt, haben
die U17-Jugendlichen des von Ex-
Borussia-Coach Jürgen Klopp trai-
nierten FC Liverpool sicher den Spi-
rit des ruhmreichen Clubs von der
Anfield Road für ihren Auftritt am
Kocher im Gepäck.

Ein Highlight mit konstant hoher
fußballerischer Qualität sind die
Jungs von GNK Dinamo Zagreb. Die
Kroaten spielen sehenswerten
schnellen Fußball und haben in den
Jahren ihrer Teilnahme schon so
manchem Bundesligaverein das
Fürchtern gelehrt.

Eine feste Größe im Turnier ist
für die Fans Stammgast VfB Stutt-
gart. Durch ihren sportlichen Erfolg
2015 haben sich neben Bröndby
und Zagreb auch Bayer Leverkusen,
der Hamburger SV, der 1.FC Köln,
Red Bull Salzburg und der FC Thun
aus der Schweiz qualifiziert. Zum
ersten Mal in einem Jugend-
Eurocup werden die Fans 2016 aller-
dings ohne den amtierenden Titel-
verteidiger aus Dänemark auskom-
men müssen. Bei Bröndby IF gab es
einige strategische Umstellungen.
Die Fußballer aus einem Vorort von
Kopenhagen möchten künftig ganz
auf Feldturniere setzen.

Der normalerweise zeitgleich mit
dem U17-Turnier in Gaildorf statt-
findende BWK-Arena-Cup für
U15-Fußballer in Ilshofen wird im
nächsten Jahr eine Woche später –
und zwar am 16. und 17. Januar –
ausgetragen.

Info Mehr zu dem Geschehen hinter
den Kulissen des Jugend-Eurocup
gibt es heute auf Seite 13 zu lesen.

Die künftigen Profis kommen wieder nach Gaildorf: Im Januar jährt sich die interna-
tionale Sportveranstaltung für U17-Fußballer zum 27. Mal. Foto: Peter Lindau

Das Rohr für VDSL-Kabel, das die Telecom jetzt in Kirchenkirnberg verlegt hat, wo-
mit sie für ein schnelleres Internet im Ort sorgt. Privatfoto

Fußgänger gestreift
Schwäbisch Hall. Eine 74-jährige
Mercedes-Fahrerin hat am Dienstag-
nachmittag in Hall auf der Fahrt über
die Mauerstraße in Richtung Bahn-
hofstraße mit dem Außenspiegel ei-
nen Fußgänger gestreift. Der 46-Jäh-
rige kam ihr auf dem Gehweg entge-
gen. Er wurde leicht an der Hand ver-
letzt.

Unfallflucht
Murrhardt. 1500 Euro Schaden hin-
terließ ein Autofahrer an einem Re-
nault, der am Montag zwischen 9.30
und 9.45 Uhr in der Fornsbacher
Straße abgestellt war. Bei dem Verur-
sacherfahrzeug könnte es um einen
weißen Kleinbus oder Transporter ge-
handelt haben. Hinweise nimmt der
Polizeiposten Murrhardt unter
07192 /5313 entgegen.

Transporter rollt davon
Crailsheim. Ein Iveco-Transporter
machte sich am Montag in Crailsheim
im Alten Postweg selbstständig, da
dieser nicht ausreichend gesichert
war. Der Transporter stieß gegen
eine Schutzplanke. Der Schaden be-
trägt 1000 Euro.

BMW beschädigt
Schwäbisch Hall. Ein Autofahrer hat
am Montag gegen 17.30 Uhr auf
dem Parkplatz eines Einkaufmarktes
im Steinbeisweg einen BMW beschä-
digt. Sachschaden: 2000 Euro.

Schnelles VDSL für Kirchenkirnberg

NOTIZEN

Crailsheim. Die Flüchtlingsunter-
kunft in der Crailsheimer Friedrich-
Heyking-Straße ist von maskierten
Personen attackiert werden. Die Poli-
zei sucht Zeugen. Erst jetzt wurde be-
kannt, dass die Asylbewerberunter-
kunft bereits in der Nacht zum 3. No-
vember um 1.30 Uhr heimgesucht
wurde. Vier Maskierte fuhren vor,
schlugen auf die Rollläden, schrieen
Parolen, die die Bewohner allerdings
nicht verstanden. Die Maskierten war-
fen Fahrräder, die zwischen den Ge-
bäuden standen, übereinander, so-
dass an mehreren Fahrrädern die Len-
ker verbogen wurden. Bei den Tä-
tern handelt es sich um vier jüngere
Männer, die zwischen 1,70 und 1,80
Meter groß sind. Sie hatten die Ge-
sichter mit Ski- und Motorradmützen
vermummt. Einer trug eine Guy-Faw-
kes-Maske. Laut den Zeugenaussa-
gen sollen die Täter betrunken gewe-
sen sein. Der gesamte Vorfall soll ins-
gesamt etwa zehn Minuten gedauert
haben.

Mit einer Langzeitbe-
lichtung von 30 Sekun-
den hat RUNDSCHAU-
Leser Markus Assenhei-
mer diese Aufnahme
kurz nach Sonnenunter-
gang gemacht. Das
Bild zeigt den Gschwen-
der Hagbergturm vor
der nächtlichen Ster-
nenkulisse.

 Foto: Markus Assenheimer

Reichweite wird interkontinental
Chinesen kommen zum nächsten Jugend-Eurocup – Bayern und Liverpool mit dabei

Randale vor
Asylunterkunft

Sterne
über dem
Hagberg

Uli Hoeneß schickt
seine Jungs wieder
nach Gaildorf
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